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Zitat von Lindbergh

Mich verwirrt generell, warum man jetzt wieder eine Genderproblematik aufmacht, wo
eigentlich keine sein muss.

Die Genderproblematik macht das Werk auf. Sonst niemand.

Warum sollte Anna aus meiner Klasse nur als Alexanders Schwester bezeichnet werden?

Warum sollte meine Kollegin als Michaels Schwester bezeichnet werden?

Natürlich ist man eine Schwester, wenn man einen Bruder hat.

Aber der Bruder bestimmt nicht die Identität des Mädchens.

Jeder Mensch hat einen eigenen Namen und muss sich nicht über andere identifizieren.

Klar gibt es auch im Deutschwerk für das Mädchen einen eigenen Namen... aber im
Vordergrund... und auf dem Titel des Buches... steht der Name des Bruders. Das ist die
Identität. Der eigene Name kommt dann auf Seite 4 oder so. Nicht so wichtig.

Niemand hätte es je andersherum gemacht.

"Lola" als Name fürs Mathewerk.... und... "Lolas Bruder"... als Werk für das Deutschwerk.
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